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Stuttgart | 30.05.2021 | APD | Die Deutsche Bibelgesellschaft hat ihr digitales 
Angebot an kostenlos verfügbaren Bibelübersetzungen auf ihrem Online-Portal 
„die-bibel.de“ erweitert. Neben den Urtextausgaben auf Hebräisch und 
Griechisch kommen auch mehrere englischsprachige Übersetzungen sowie eine 
deutsche hinzu. Die Übersetzungen sind abrufbar auf der Webseite www.die-
bibel.de sowie in der gleichnamigen kostenlosen App. 
 
Insgesamt acht weitere Bibelübersetzungen sind jetzt auf dem Portal „die-bibel.de“ 
sowie der gleichnamigen App verfügbar. Dabei handelt es sich um Bibelausgaben 
in den Ursprachen Griechisch und Hebräisch, darunter das Novum Testamentum 
Graece (NA 28) und die Biblia Hebraica Stuttgartensia (BHS). Außerdem sind mit 
der King James Version (KJV), English Standard Version (ESV) und New International 
Version (NIV) drei der bedeutendsten Bibel-Fassungen in englischer Sprache 
verfügbar. Als weiterer deutschsprachiger Text kommt die kommunikative 
Übersetzung Hoffnung für Alle (HfA) hinzu. 
 



 

Die Deutsche Bibelgesellschaft stellt die von ihr herausgegebenen 
Bibelübersetzungen für den kostenlosen Gebrauch auf der Website „die-bibel.de“ 
zur Verfügung, darunter die revidierte Lutherbibel 2017, die BasisBibel sowie die 
Gute Nachricht Bibel. Mit einer Registrierung können Nutzer zusätzliche 
Informationen zum Bibeltext abrufen und eigene Notizen hinterlegen. Diese können 
auch in der Die-Bibel.de-App abgerufen werden. Die App bietet zusätzlich die 
Möglichkeit, Bibelübersetzungen herunterzuladen und für eine Offline-Nutzung 
verfügbar zu machen. Sowohl App als auch Webangebot sind kostenlos und in ihrer 
Grundfunktion ohne Registrierung nutzbar. 
 
Deutsche Bibelgesellschaft 
Die Deutsche Bibelgesellschaft mit Sitz in Stuttgart übersetzt die biblischen Schriften 
und verbreitet Bibelausgaben. Sie ist eine eigenständige Stiftung. Zusammen mit der 
Evangelischen Kirche in Deutschland gibt sie die Bibel nach der Übersetzung Martin 
Luthers heraus. International verantwortet sie die wissenschaftlichen 
Bibelausgaben in den Ursprachen. Neben Bibelausgaben finden sich im Programm 
weitere Bücher und Medien rund um das Thema Bibel. Durch die Weltbibelhilfe 
unterstützt sie in Zusammenarbeit mit dem Weltverband der Bibelgesellschaften 
(United Bible Societies) global die Übersetzung und Verbreitung der Heiligen Schrift, 
damit alle Menschen die Bibel in ihrer Sprache lesen können. 
 
Generalsekretär Dr. Christoph Rösel ist Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Bibelgesellschaft. Vorsitzende der Vollversammlung und des Aufsichtsrates ist die 
Präses der Evangelischen Kirche von Westfalen, Dr. h. c. Annette Kurschus. Zur 
Vollversammlung der Deutschen Bibelgesellschaft gehören Vertreterinnen und 
Vertreter der regionalen Bibelgesellschaften sowie von evangelischen Freikirchen 
und christlichen Werken, darunter auch die Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten. 
 
Weitere Informationen: http://www.die-bibel.de/  
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